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EDITORIAL INHALT

Liebe Leserin, lieber Leser

Stellen Sie sich eine immense Grünfläche vor,
fast 100 Fussballfelder gross. Wiesen, Brachen,
ein paar Gemüsebeete. Gesäumt im Norden
von einer hochfrequentierten Autobahn, im
Westen von einer Strasse, die Autos aus Zürich
in Richtung Norden und nahem Flughafen
pumpt, im Süden von einem eher rauhen
Quartier mit Bürobauten, Kehrichtheizkraft-
werk, Fernsehstudio und Gewerbe und im
Osten von einer stillgelegten Kläranlage, Frei-
flächen und Schrebergärten.

So präsentierte sich der «Glattpark» in Op-
fikon (ZH), unmittelbar an der Grenze zur
Stadt Zürich, Anfang der 2000er-Jahre. Ein
Areal mit Potenzial und der Vision eines boo-
menden Stadtquartiers. Gleichzeitig gab es

eine gehörige Portion Unsicherheit, ob dieses

riesige Niemandsland tatsächlich zum Blühen
käme. Am Anfang waren vor allem Skeptiker
zu vernehmen und die Investoren zurückhal-
tend. Das galt auch für Baugenossenschaften.

Davon ist heute keine Rede mehr. Fuhren
vor zehn Jahren zaghaft erste Bagger auf, hat
sich der Glattpark in der Zwischenzeit tatsäch-
lieh zum Boomquartier gemausert. Heute ist
ein Grossteü des Areals bebaut. Bereits woh-
nen 2500 und arbeiten 1500 Menschen dort,
mehrere Tausend werden hinzukommen.
Darunter auch viele Genossenschafter: Seit

September vermietet die BGZ 81 Wohnungen
im «Wrighthouse», die ABZ baut bis 2018 gar
eine Siedlung mit 280 Einheiten. Den Schritt
gewagt haben sie aus der Überzeugung, dass

ihre Präsenz auch in solchen Urbanen Ent-

Wicklungsgebieten wichtig ist. Um diese mit-
zugestalten und um neue Segmente von
Genossenschaftern anzuziehen. Ähnlichen
Mut zu Neuem und Gestaltungswillen zeigten
Baugenossenschaften seit jeher; zu verzeich-

nen war allerdings auch eine längere Phase

der Zurückhaltung. Das hat sich nun gründ-
lieh geändert. Bei vielen Entwicklungsarealen
von Basel über Bülach bis Bern sind Genos-
senschaften wieder als Pioniere dabei. Man
darf also gespannt sein auf die nächsten Jahre.

Liza Papazoglou, Redaktorin
wohnen@wbg-schweiz.ch

Titelbild:
Die Neubausiedlung
Brüggliäcker der Bahoge
bietet hohe Wohnqualität
zu einem erstaunlich
günstigen Preis.
Bild: Roland Bernath
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